Fit in die Zukunft

Vorstände der DJK Betzdorf und DJK Jahnschar Mudersbach 
gingen in Klausur
Fotos
Sind wir mit unserer Vereinsarbeit zeitgemäß und mitgliederorientiert aufgestellt? Verfolgen wir Ziele, an denen wir arbeiten und den Verein weiterentwickeln? Wie sieht es mit unseren Angeboten aus? Sind diese zielgruppen- und interessensspezifisch? Haben wir Sportstätten, die den heutigen Ansprüchen genügen? Verfügen wir über kompetente Mitarbeiter und verfolgen wir deren Qualifizierung? Werden die Erwartungen der Mitglieder wahr und ernst genommen? Steht unsere Jugendarbeit auf eigenen Füssen, ist sie vielseitig und jugendgemäß? Sind wir finanziell gut ausgestattet und passt das Beitragsmanagement? Fühle ich mich wohl in meiner Vorstandsarbeit, kann ich Ideen einbringen und umsetzen, stoße ich auf Interesse meiner Kollegen und fühle mich akzeptiert? Bin ich über das Vorstands- und Vereinsgeschehen gut informiert und spüre, dass wir als Team agieren? Haben wir ein DJK-Leitbild und sind in der Gemeinde erkennbar und unverwechselbar? Was zeichnet unsere Arbeit aus und macht sie unverzichtbar? Pflegen wir gute Kontakte in Kirche, Politik und Gesellschaft? Sind wir ein anerkannter Anbieter eines am Menschen orientierten Sportes?

Vielfältige Fragen, denen sich Vereinsvorstände in der täglichen Arbeit stellen müssen, aber aus Zeitgründen und einer überfüllten Tagesordnung meist nicht dazu kommen. Da kann eigentlich nur eine Auszeit helfen. Diese Auszeit nahmen sich die Vorstände der DJK Betzdorf und der DJK Jahnschar Mudersbach. Für zwei Tage begaben sie sich in Klausur, um unter der Begleitung eines externen Moderators einmal grundsätzlich über das Vereins- und Vorstandsgeschehen zu diskutieren. Die Zeit wurde sinnvoll und lohnenswert genutzt. Nach umfassenden Vereinsanalysen, bei denen der Ist-Stand kritisch dargestellt wurde, ging es ans Eingemachte. Stärken, aber auch insbesondere Schwächen im Vereins- und Vorstandssystem wurden festgehalten, erläutert und gewichtet, um anschließend die Problemfelder zu lösen. Dabei wurden Ziele definiert, die Lösungsschritte und Maßnahmen beinhalten sowie Verantwortlichkeit und Zeitschienen festschreiben, damit eine zeitnahe Kontrolle der Umsetzung ermöglicht wird. In beiden Vereinsvorständen wurden Prozesse initiiert, die nunmehr klare Schritte für die Umsetzung der Ziele beinhalten. Mit der erfolgten Ergebnissicherung und der externen Begleitung durch die DJK-Geschäftsstelle in Trier, können die DJK-Vereine zuversichtlich und optimistisch in die Zukunft gehen. Sicherheit und Klarheit im ehrenamtlichen Arbeiten ist damit geschaffen, denn es ist wichtig, dass ich mich bei meinem Engagement wohlfühle und spüre, dass es voran geht und sich etwas bewegt!
Vielleicht auch etwas für Ihren Vorstand? Wenden Sie sich vertrauensvoll an die DJK-Geschäftsstelle in Trier, dort wird man Ihnen helfen.

